
Sport Kurzfassung Leistungskonzept 

Im Sport- und Schwimmunterricht wird die Leistung der Kinder ganzheitlich und über 

einen längeren Zeitraum betrachtet. Dabei zählt nicht nur, wie schnell, wie weit oder 

technisch sicher ein Kind eine sportliche Aufgabe bewältigt. 

Auch die individuelle Entwicklung, Anstrengungsbereitschaft sowie soziale und 

personale Kompetenzen werden berücksichtigt. 

Zusammensetzung der Leistungsbewertung: 

Die Leistungsbewertung setzt sich zusammen aus:  

2/3 Schwimmen und 1/3 Sport in den Halbjahren, in denen Schwimmunterricht erteilt 

wird. 

Was wird bewertet? 

Die Bewertung orientiert sich an drei Bereichen: 

1. Motorisch-kognitive Kompetenzen 

Hierzu gehören beispielsweise: 

• Koordinative und konditionelle Fähigkeiten 

• Beweglichkeit 

• Spielfähigkeit 

• Taktisches Können 

• Kreativ-gestalterisches Können 

• Vielseitiges sportliches Können 

• Wissen und Regelbewusstsein 

 

2. Sozial-kommunikative Kompetenzen 

Berücksichtigt werden unter anderem: 

• Fairness und Rücksichtnahme 

• Kooperations- und Hilfsbereitschaft 

• Toleranz und Empathie 

• Konfliktfähigkeit 

• Verantwortungsbewusstsein 

 

3. Personale Kompetenzen 

Hierzu zählen beispielsweise: 

• Anstrengungs- und Lernbereitschaft 

• Selbstständigkeit 

• Selbsteinschätzung 



• Kreativität 

• Frustrationstoleranz 

• Verlässlichkeit 

 

Wie wird bewertet? 

Die Leistung wird kontinuierlich im Unterricht beobachtet. Dabei können 

Beobachtungsbögen sowie unterrichtsbegleitende und punktuelle 

Leistungsfeststellungen eingesetzt werden, z.B.: 

• Rollbrettführerschein 

• Kleingeräteführerschein 

• Sportfest 

• Überprüfung ausgewählter Kompetenzen im Schwimmen 

 

Besonders berücksichtigt werden die individuellen Lern- und Leistungsfortschritte 

sowie die Bereitschaft des Kindes, die Grenzen der eigenen Leistungsfähigkeit zu 

erweitern. 

 

Schwimmen 

Die Schwerpunkte entwickeln sich über die vier Schuljahre: 

• Klasse 1: Wassergewöhnung und Wassersicherheit 

• Klasse 2: Grundfertigkeiten wie Springen, Tauchen, Atmen, Drehen, Rollen, 

Gleiten und Fortbewegen 

• Klasse 3: Basisstufe „Schwimmen können“ 

• Klasse 4: „Sicher schwimmen können“ 


